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Teilnahmebedingungen für das 

„Bürgerbudget Arnstadt 2026“ 
 

 

Die Stadt Arnstadt stellt für das Jahr 2026 erstmals ein Bürgerbudget zur Verfügung. Ziel ist es, das 

bürgerschaftliche Engagement zu stärken und Projekte, die unmittelbar aus der Bevölkerung kommen, 

kurzfristig umzusetzen. 

Veranstalter 

Stadtverwaltung Arnstadt 

Markt 1 

99310 Arnstadt 

 

Zeitrahmen der Aktion „Bürgerbudget Arnstadt 2026“ 

Die Aktion startet mit der Einreichungsphase vom 21. Mai – 21. Juni 2026. 

Prüfungsphase: 22. Juni – 30 August 2026 

Bekanntgabe der Siegerprojekte: 31. August 2026  

Bis 31. Dezember 2026 Realisierung der Projekte 

 

Wer darf teilnehmen? 

Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Personen, die ihren Hauptwohnsitz in Arnstadt 

(einschließlich aller Ortsteile) haben. Ebenfalls vorschlagsberechtigt sind in Arnstadt ansässige Vereine. 

 

Was kann eingereicht werden? (Kriterien) 

Vorschläge müssen die folgenden Kriterien erfüllen, um in die Auswahl aufgenommen zu werden: 

• Die geschätzten Gesamtkosten (brutto) dürfen 5.000 Euro pro Projekt nicht überschreiten. 

• Das Projekt muss im Aufgabenbereich der Stadt Arnstadt liegen (freiwillige Aufgaben wie Sport, 

Kultur, Soziales, Stadtbild oder Umwelt). 

• Das Vorhaben muss so konzipiert sein, dass eine Realisierung noch im Jahr 2026 möglich ist. 

• Das Projekt muss der Allgemeinheit zugänglich sein oder einem breiten Personenkreis 

zugutekommen. 

• Es dürfen keine dauerhaften Folgekosten (z. B. für zusätzliches Personal oder hohe laufende 

Mieten) für die Stadt entstehen. 
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Ausschlusskriterien 

Nicht berücksichtigt werden Vorschläge, die: 

• städtische Pflichtaufgaben (z. B. Brandschutz, Straßenbau) betreffen. 

• bereits im aktuellen Haushalt der Stadt geplant sind oder laufende Projekte darstellen. 

• reine Mängelanzeigen oder Reparaturwünsche sind. 

• diskriminierende, gesetzeswidrige oder parteipolitisch neutralitätsverletzende Inhalte haben. 

• lediglich der Förderung von Einzelpersonen oder kommerziellen Zwecken dienen. 

 

 

Verfahren und Auswahl 

1. Die Vorschläge können bis zum 21. Juni 2026 über das Online-Formular auf der Website der 

Stadt Arnstadt oder analog über ein Teilnahmeformular im Rathaus eingereicht werden. 

2. Die Stadtverwaltung prüft alle eingegangenen Vorschläge auf ihre fachliche, rechtliche und 

finanzielle Machbarkeit. 

3. Aus allen zulässigen Vorschlägen wählt ein Auswahlgremium (bestehend aus dem 

Bürgermeister, den Fraktionsvorsitzenden des Stadtrates sowie den Beiratsvorsitzenden) am 

31. August 2026 drei Siegerprojekte aus. Jedes Mitglied des Beirats verfügt über drei Stimmen. 

4. Die ausgewählten Projekte werden durch die Stadtverwaltung in Abstimmung mit den 

Ideengebern realisiert. Ein Anspruch auf Barauszahlung des Budgets besteht nicht. 

 

Datenschutz und Nutzungsrechte 

Mit der Einreichung erklären sich die Teilnehmer bereit, dass ihr Vorschlag sowie gegebenenfalls 

eingereichte Skizzen oder Fotos im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zum Bürgerbudget (Website, 

Presse, Social Media) unter Nennung des Namens (optional) veröffentlicht werden dürfen. Die 

Erhebung der Kontaktdaten erfolgt ausschließlich zum Zweck der Bearbeitung des Vorschlags gemäß 

der geltenden Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

 

 

Rechtsweg 

Ein Rechtsanspruch auf die Umsetzung eines Vorschlags oder auf die Zuteilung von Mitteln aus dem 

Bürgerbudget besteht nicht. Die Entscheidung des Auswahlgremiums ist endgültig. 

 

 

 

Arnstadt 13. Mai 2026 


